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Rückblick  auf  die

Landes'jligaxneästargchaft
Die  Tiroler  Landesliga  ist  beendet.  Es  gab harte  Ausein-

andersetzungen,  at»er es gab im großen  und  ganzen  einen fiir

diese  Klasse  gefälligen  Fußtiall.  Daß  unsere  Rüdcsdiau  nafürlifö

hauptsädhlid'i  auf Lande*  ausgeriditet  ist,  'versteht  sidx  yon
- seTost.

'War Lande&  im  letzten  Meistersd'iaftsjahr  nodx  sehr  ge-

fährdet,  ja, man  sah sd"ion einen  sidieren  At+stieg  -  und  einen

Weiterverbleib  von  Rattenberg  -  so überrasditen  die  Hei-

misd'ien  in  dieser  Meistersd'iaft  besonders  in  den  Spielen  der

Hertistmeistersföaft.  Aus  elf Spielen  konnten  immerhin  13

Punkte  gewonnen  werden.  Aber  wie  dringend  nötig  diese  13

Herbstrundenpunkte  waren,  sah man  gerade  jetzt,  da die Ffüh-

jahrsmeistersföaft  zu Ende  ist. Nur  um einen  einzigen  Punkt

weniger,  una Lande&  hätte  wieder  um  seinen  Weiterver-
bleib  in der Landesliga  bangen  miissen.

Das intensive  Training  der  Lande&er  im  Herbst  -  und

vor  allem  vor  der Meistersd'iaf't  -  ffiaföte  si*  t+emerkbar,

denn  bereits  das erste Spiel  gegen Kitzbühel  wurde  mit  6:2

Toren  gewonnen.  Trotzdem  kamen  wieder  Pessimisten,  als das

zweite  Spiel  der  Landesliga  gegen  Kematen  verlorenging.

Die  Verjüngung  der  Manns*aft,  aber  so dur*gefii&t,

daß Routiniers  und jiingere  Spieler  in  einem  Ensemt+le  zu-

sammenwirkten,  ma*te  si*  bei  Landedt  irnmer  wieder  bemerk-
bar.

Hier  die Tabelle  des

SK Imst

SV Innsbruck

SC Kundl

SV Wörgl

SC Sföwaz

SV Lande&

ESV  Austria

SV.Kematen

SV Telfs

SV Kirchbi*l

Haiming-Otztal

SK Kitzbiihel

Herbstdurchganges  :

Il  5 5 I  30:18

1l  6 3 2 30:21

Il  5 4 2 31:14

Il  5 3 3 22:13

Il  5 3 3 22:15

Il  5 3 3 21:16

Il  5 I  5 18:17

Il  5 I  5 16:19

1l  4 2 5 17:30

Il  3 2 6 17:19

li  2 1 8 11:32

1l  I  2 8 11:32

15

15

14

13

13

13

1l

1l

IO

8

5

4

J-andedc  lag hier  nod'i  an 6. Stelle  mit  immerhin  fiinf  Siegen

und drei Unentsd'iieden.  Interessanterweise  lag  der  heurige

Aufsteiger  in die Regionalliga,  der  SC StJtwaz,  damals  punkte-

gleich  mit  Landedc  durdi  das bessere Torverhfünis  am 5. Platz!

Die  Imster  führten  also füe Tat»elle  an; ni*t  überrasdiend,

waren sie doi  sföon im vergangenen  Jahr rinter  den ersten
drei  zu finden.  Afür  sdion  im ersten  Spiel  der Frühjahresrunde

gab es aufö  fiir  Imst  die erste Entt:äusdiung.  Sie mußten  si*

auf eigener  Anlage  gegen Wörgl  mit  1:2  gesd'ilagen  geben.

&hließli*  kam dann  der zweite  arge S*lag  fiir  sie. Gegen

Haiming  reidxte  es wieder  nid'it,  und wieder  gab es eine

1:2-Nieder1age.  Blieb Imst  au*  gegen  Telfs  3:1  siegreid'i,

so gab es in der Folge  dod'i  red'it  unangenehme  'überrasdiun-

gen,  die  den  Imstern  den  Tabellenplatz  kosteten.  Gegen

Sföwaz  ging man  gleich 3:5 unter,  den  ESV  besiegten  sie

gerade  mit  Atfö und  Krady  1:O und  gegen Landedc  gabs nur

ein mageres 1:l-Unentsdiieden.  Kematen  wurde  dann  wieder

3:1 gesd"ilagen,  aber in Kirdibid'il  gafü  wieder  eine Niederlage,

diesmal  von  2:5. Der  SVI  wurde  in Innsbru&  2:0 gesthlageii

und  gegen Kundl  reiföte  es auf  eigener  Anlage  wiederum  nur

zu einem  mageren  1:1,  ebenso in der letzten  Runde  gegen den

Absteiger  Kitföiihel.  Damit  waren  alle  Chancen  für  Imst

sföon  zu Beginn  der Friihjahrsmeistersd'iaft  vergeben  worden.

Wörgl  wiederum  zeigte  si*  stark  verbessert.  In'i  Her):ist-

dur*gang  an vieiter  Stelle  liegend,  gab es glei*  einen  2 : I

Sieg gegen Imst  und einen Sonntag  dana*  ein  2:0  gegen

den SVI,  ein 1:1 gegen Kirföt»i*l  und gegen Kitzbiihel  einen

2:1-Sieg.  In  Kematen  feierten  die  Wörgler  ihren  nä*sten

Sieg von 2i1, wenn  aud'i  ganz knapp,  so doffi  ziemli*  ver-

dient.  Kundl  wurde  mit  3:2, Haiming  mit  3:1  besiegt,  ehe

der große  Umfaller  kam,  nämlid"i  die Niederlage  in Innsbruak

gegen den ESV  Austria  mit  1:4!  Der  heutige  Tabellenführer

Schwaz  lernte  aber den Siegeseifer  der Wörgler  kennen.  Audi

Sd'iwaz  verlor  sein Spiel  in Wörgl  mit  2:1. Lande&  'verlor

sa'iließlid'i gegen die Unter1:4nder  mit  1:4.  Der  Absteiger  Telfs

sorgte  in der letzten  Runde  fiir  die überras*ung.  Er gewann

gegen Wörgl  sid'ier  mit  3 :1 ! -  Damit  verbesserte  sid'i Wörgl  in

der Gesamttabelle,  aber zum entsföeidenden  S*ritt  auf die
Tafüllenspitze  langte  es dod'i  nid'it  mehr.

Kundl  lag im Herbst  an 3. Stelle,  es war  der Geheimtip  so

mand'ier.  Aber  aiese Voräussagen  stefüen  sidx nid'it  ein, audi

dann  ni*t,  wenn  in der ersten Frühjahrsrunde  S*waz  mit

3 :2 besiegt  wurde.  Der  ESV  wurde  in Innsbru&  mit  3 :1 gesua-

gen, und  in der fü'itten  Runde  unterlag  Haiming  in Kundl  mit

0:3. Der  Siegeszug  setzte  sidi  mit  einem  6:0-Sieg  gegen Telfs

(in  Telfs!) fort,  und  als dasseltie  Ergebnis  au*  gegen Landedc

,,herausgeschossen"  werden  konnte,  war  man  sid'ier,  daß der

Aufsteiger  Kundl  heißen  werde.  Dann  gab es aber außer  gegen

Kitzbtihel  (6:3)  keinenKundler  Sieg mehr.  Eine  2:3-Nieder-

lage erlitten  die Unterländer  gegen  den  ,,Erzfeind"  Wörgl,
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iiber  Unentschieden  von 1:1 (Kematen),  Imst  und schließlich

2:2 gegen den SVI  in der letzten  Runde  rei*te  es nur  mehr

zu einer knappen,  aber doch nicht  unverdienten  Niederlage

gegen Kirchbiclil  von 1:2.  Somit  war,  nad'idem  auch die letzte

Runde  gesp;elt  worden  ist, Kundl  ausgesd'iieden.

Der SVI hatte  schon in der Herbstmeisterschaft  mehr  Gliidc

als Können.  Nach  den eigenartigen  Entscheidungen  am griinen

Tisch wurde  der Protest  der Haiminger  erstmals  atigewiesen,

daün  anerkannt,  um dann  vom  OFB  wiederderum  abgelehnt

zu werden.  Es schaut da so aus, Äls ob Haiming  denn  doai

weiter  von  Innsbruck  entfernt  ist;  und  außerdem  hat der SVI

do* populürere  Funktion:ire  als  die  ,,kleinen"  Oberländer.

Sei es wie  es sei: Der  SVI  hat  hier  zwei  niehr  als umstrittene

Punkte  bekommen,  die er -  und das ist Ansicht  aller  Ober-

lföder Fußballfreunde  -  nie und  nimmer  verdient  hat!  Da-

mals  wäre  füi einer  regufören  Strumaverhandlung  (bzw.  Stra-

fa),  egal  oLi Wien  oder  Innsbru*,  der SVI  am 6. Platz  gelan-

det!  Aber  der SVI  liat  audi  in der Frtihjahrsrunde  gezeigt,  daß

er Liei weitem  noch nicht  reif  ist, in die  Regioiialliga  aufzu-

steigen.  Die  Resultate  beweiseii  es: gegen Haiming  1 : 1; gegen

Wörgl  2:2;  gegen LandeakO:2  (I), gegen den ESV  Austria  ein

umstrittenes  2:1 (gere*ter  ein 1:1 oder  2:2?),  gegen  Schwaz

eine O:l-Niederlage,  gegen Telfs  ein 1:O, gegen den Abs'teiger

Kitzbiihel  ein 4:2, gegen Kematen  1:1,  gegen Imst  wieder  eine

0:2-Nieder1age,  und  zwei  Unentscliieden  von  jewe3ls  2:2 gegen

Kirchbichl  und  Kundl.

Der  Titelfiihrer  Sföwaz  verzeidinete  lediglich  zwei  Nieder-

lagen.  In der ersten  Runde  gegen Kundl  mit  2:3 und  in der

9. Friihjahrsrunde  mit  1:2  gegen Wörgl.  Ansonsten  gabs recht

ho]'ie Siege:  5:0 gegen  Kirföbiclil,  3:1  gegen  KitzLiiihel,  5:3

gegen  Imst,  I:O  gegen  SV  Innsbruck,  6:0  gegen  Kematen,

1 :O gegei'i  Telfs,  5:ü gegen Landeck,'6:1  gegeii  Haiming  und

2 :0 gegen ESV  Austria.

Uiisere  Landecker  Elf,  die  bestimmt  recht  ansprechenden

Fußball  zeigte  und  tatsächlich  manchesmal  unter  die ,,Räder"

kam,  ohne  daß das Ergebnis  wirklich  dem Spiefüerlauf  eiit-

spradi,.hielt  sidi  anfangs  gut, um aber umso  rascher  wieder

abzubarien.  'Verständlich,  wenn  man  füdenkt,  daß einige  Spie-

ler in nicht  gerade  fairer  Weise verletzt  wurden.  Diese Aus-

fälle  spürt  natiirlich  ein Verein,  der  so und so iiber  wenige

Spieler  verfügt,  rer:ht stark.  Trotzdem  girig  Landeck  anfangs

gut über'  die  Runden,  um gegen  Ende  wiiklich  stark  abzu-

bauen.  Die Ergebnisse:  gegen Kitzbühel  2:2, gegen Kematen

2:2,gegen  den SVI  2:0, gegen Kirchbichl  1:1,  gegen Kundl

ein allerdings  recht  hohes O:6, gegen Imst  ein I:1,  gegen den

ESV  Austria  ein umstrittenes  1:2 (verheerende  Schiedsrichter-

leistung  führte  zu einem  soIchen  Ergebnis!),  gegen Schwaz  eine

verdiente  Niederlage  von O:5, gegen  Telfs  ein  1:4  (Schieds-

richtör  Stix  II  leistete  sich aufö  einige  solche  Schnitzer,  daß man

mit  Kopfsdiütteln  auf  seine Regionalliga-Schiedsrid'xterlaufbahn

siehi!),  gegen  Wörgl  gafü dann  wiöder  eine  1:4-Nieder1age,

die bestimmt  verd'ient  ist (die  Niederlage),  deren  Ergebnis  afür

zu hodi  ausfiel.  Schließlich  gatis  in  Haiming  neuerli*  eine

1:3-Nieder1age,  die  aber  ni*t  mehr  überraschte.  Landedc

zeigte  bei 'einigen  Spieien  sehr gute Leistungen.  Es gab aber

Spiele,  füi  denen  der Schiedsrichter  wirklich  (una  das objektiv

betra*tet)  das ,,Spiel"  entschied.  Man  wünscht  dem  Schieds-

richter  bestimmt  ni*ts  ScMefötes,  aber  ein  solcfür  Pfeifeti-

mann  sofüe  einmal  die Verletzungen  von  Walter  Pesjak  an-

sehen, yielleicht gäbe er dann das Pfeif@n auf, wenn  er ein

Schlagen  ohne Ball  nicht  sieht. Daß  nämli*  die  Oberländer

Vereine  durchwegs  durch Innsbru*er  Sföiedsri6ter  bena*-

teiligt  worden  sind,  war  schon in mehreren  :2;eitungen  zu lesen,

.nuy  glaubt  der TFB  nicht  daran,  denn  in Innst+ruck  sitzen  doch

alles  nur  ,,Musterknaben"!  Eigenartig  aber  audi,  daß  die

?mtef.ffinder  Vereine  si*  iiber  die Besetzungen  von  verschie-

denen  Spielen  mit  Innsbrucker  Schiedsrichtern  genauso  beschwe-

ren wie wir  Oberfüider.  Hier  sollte  einmal  Sd'iluß  gemad'it

werden; füsoiiders aber mit der indirekten  Besetzung  von

VereinsFunktionären  als  Sföiedsridxter,  d. h.  mit  sol*en

Sd"+iedsrichtern,  die sich bereits  ausre*nen,  wenn  der und der

Verein verliert  (das Spiel  pfeift  er selbst  und  ist  also angeblid'i

unabhängig) so könnte  unter  Umständen  sein eigener  Verein

profitieren!

Wie dem auch sei. Landedc  beugt  sid"i dem Schidcsal.  Es

anerkenntdieAuslegungvonRegelndurch  Schiedsrichterauch

dann,  wenn  sie niemalsna*  den tatsächlichen  Regeln  ausge-

legt  werden),  genauso,  wie  sich Haiming  beugte.

Die  Tabelle  sieht  nun,  nach Abschluß  aller  Spiele,  wie  folgt

Scliwaz

SC Kundl

SV Wörgl

SK Imst

SV Innsbruck

SV Kirchbichl

ESV  Austria

SV Kematen

SV Landeck

SV Haiming

SV Telfs

SK Kitzbühel

14

1l

12

9

9

9

9

7

6

7

7

2

3

7

5

8

8

5

2

5

7

4

2

4

5 59:25  31

4 65:29  29

5 45:31  29

5 45:31  26

5 45:37  26

8 43:42  23

Il  39:37  20

10  35:45  19

9 33:46  19

il  34:53  18

13  34:58  16-

16  29:70  8

' So rutschte  also Landedc  vom  6. Platz  auf  den 9. ab, wobei

von den insgesamt  19 Punkten  bereits  13 im Hert+st  errei*t

werden  konnten.  Bei Heimspielen  sieht die Bilanz  folgender-

maßen  aus: 3 Siege, 3 Niederlagen  und  5 Unentschieden.  Das

sind 1l  Punkte.  Bei Auswärtsspielen:  3 Siege, 6 Niederlagen

- und 2 Unentschieden,  das sind 8 Punkte.  Und  ein Vergleidh

zwisa'ien  der Herbst-  und  Frühjahrsrunde:

Herbst

Pkti.  Resultat

13  21:16

gegen

Kitzbühel

Kematen

SV Innsbru*

Kit'föbichl

Kundl

Imst

ESV  Austria

Sd'iwaz

Telfs

Wörgl

Haiming

Frühjahr

Resultat  Pkt.  Gpkt.

2:2  I  3

2:2  .1 3

2:0  2 4

1:1  I  3

0:6  0 1

'1:1  I  r

1:2  0 0

0 :5  0 1

1 :4  0 2

I :4  C) I

1:3  ö 0

12:30  6 19

Das  Schwabische  Landesschausp:iel  in  der  kom-

menden  Saison

ITm unseren  Lesern  schon  heute  auf  den  8pie1p1an  des

Eichwäbischen  Landessühauspieles  aufmerksam  zu machen,

geben  wir  heute  die voraussichtliche  Pmgramiauswahl-

für  die kommende  Eiaison  bekannt.  Selbstverständlich  sind

die Auffübrungen  noch  nicht  endgültig  und  können  ver-

schiedene  8tü:'ke  noch  ausgetausföt  werden.  Bisher  kämen

folgende  Werke  in Landeak  durch  die  ,,8ahwaben"  zur

Aufführung.

,,Dig  Alkestiade",  ein &ihauspiel  von  Thorton  Wilder.

Ein  -antiker  8toff  von  der  Königin  Alkestis,  die  den  Tod

ihres  Mannes  auf  sich  nimmt  und  für  ihn  a stirbt,  damit

er leben  kann,  ' wird  auf  vielfache.  Weise  abgewandelti.
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Wilder  hat  sich  schon  immsr  viel  mit  dem  Tod  bescbäf-
tigt.  Alkestis  versucht,  ihrem  Leben  einen  Sinn  zu  ge-
ben,  indem  sie sich  für  einen  anderen  opfert  . . .

,,Nie wieder  Mary",  ein Lustspiel  von  Jean.Kerr.  %r
junge  Verleger  Bob,  seit  einem  Jahr  geschieden  von  seiner
Frau,  einpr  Redaktieurin,  will  ein  reiches  Mädchen  hei-
raten.  Mit  der  Überprüfutig  seiner  Finanzen  beauftragt
er  zu diesem  Zweck  seinen  und  Marys  Freund,  den  Rechts-
an'walt  Oskar  Nelson.  Dieser  bittet  Mary  in  die  Wohnung,-
dai  8r  für  seinen  Auftrag  ihre  Auskunft  braueht.  Außer-
dem  spielt  rioch  Bobs  Kriegskamerad  Dirk,  der  direkt
über  Bob  wohnt,  eine  besondere  Rolle.  Zwischen  diesen
fünf  Menschen  ergeben  sich  manch  Szenen  und  komische
8ituationen  . .

,,Fahrt  nach  Abendsee",  eine  Komödie  von  Felix  Lütz-
kendorf.  Hier  zeigt  der  Autor  mit  ganz  modernen  Mitteln,
wie  es im Innern  eines  Menschen  aussieht,  der sich  von
den  FeBseln  der  Ehe  befreien  will,  der sich nach Freiheit
sehnt,  aber  der Vsrgangeinheit  niföt  entrinnen  kann.

,,Streng  geheim",  Kinalkomödie  von  &thur  Watkyn.
Den  Autor  haben  wir  in Landeck  nofö  in  bester  Erin-
nerung  durch  sein  Bühnenstück,,8chönes  Weekend  Mister
Bennett".  8pannung  und  Humor.

,,Maria  Stuart"  von  Friedrich  von  8chi11er.  Über  dieses
Trauerspiel  brauchen  wohl  kaum  Worte  verloren  werden.

,,Boeing-Boeing"  ein Lustspiel  von  Marc  Camoletti  wird
zu 8i1vester  gegeben.  Es ist  eines  der  derzeit  meistaufge-
führtesten  Stüüke  in  Deutschland,  vornehmlich  für  Sil-
vester  und  den  Fasching  geeignet.  Ein  junger  Mann  hat
drei  Freundinnen,  Stewardessen  verschiedener  Luftver-
kehrsgesellschaften.  Als  sein  Rendezvousplan,  deradarauf
beruht,  daß jeweils  zwei  auf  Flug  sind,  während  er sifö
mit  der  dritten  trifft,  durch  Fahrplanänderungen  in  Un-
ordnung  kommt,  ergeben  sich  viele  erheiternde  8ituationen.

,,Die  kluge  Närrin",  ein Lustspiel  von  Lope  de Vegrs.
Eine  der  reizendsten  Komödien  des spannisühen  Diföters.

l Inhalt  : Liebe,  Eifersucht,  Verkleidung.
über  Heinrich  Kleist's  ,,Der  zerbrochene  Krug"  brau-

chen  wir  wohl  aufö  nichts  zu schreiben.

,)Der  gutie  Mensch  von  8ezuan"  von  Bertold  Brse,hti.  Diese
Parabel  von  den drei  Göttern,  die auf  dör'  8uche  nach
dem  gutsn  Mensühen  ixi  die  ühinesische  8tadt  Sezuan
kommen,  bringen  die ,,Schwaben"  mit  einem  Gast.

,,Pygmalion",  eine  Komödie  von  Bernhard  Shaw  bringt
das  E+chwäbische  Landesschauspiel  als Abschluß  der  kom-
menden  Saison.  Und  für  die Kinder  gibt  es wieder  - wie
immer  zu  Weihnachten  - ein  Märühenstück:  ,,Der  Frosch-
könig".

Eigentlich  für  jeden  etwas.  Lustspiel  und  Kriminalstück,
aber  auüh  Klassiker  miti  ernstem  8ehauspie1  vereint.

Anna  Tschidexer,  Pettneu,  gestorben
Vor  kurzem  starb  naüh  langer  und  mit  größter  Geduld

ertragenem  Leiden  die  frühere  Gemeindehebamme  von
Pettineu,  Frau  Anna  Tschiderer  geb. Danhofer.

Frau  Tschiderer  war  im  ganzen  Stanzertal  bekannt  und
wegen  ihres  unermüdlichen  Arbeitseifers  und  wegen  ihres
Könnens  überall  sehr  beliebt.  Am  8. Mai  1883  kam  Frau
Tsehidejer  in Perg,  Oberösterreieh  zur  Welt  und  zog  1916
nach  Pettneu,  wo sie sich am 14. Juni  miti  dem  Land-
wirt  Johann  Tschiderer  vermählte.  Sechs  Kitidern  sehenkte
sie  das  Lebbn)  ein  8ohn  davon  ist  im  zweiteti  Welt+krieg  ge-
fallen,  einor  lebt  in 'Übersee.

3!)  Jahre  lang  arbeiteje  Frau  A»na  Tsehiderer  als ge-
prüftö  Hebamme  der  Gemeinde  Pettneu  zur vollen  Zu-
fJoiedeMeit  der  ganzen  Bevölkerung.  8ie hat  sieh  in  allen

A.T.T.=Ecke

2. ATT-Auöfahrt  zur  Seiseralm

Am  9. und  lO. Ju]i  (Samsta'g  und  8onntag)  führt  die
Bezirksgruppe  Landeck  des  (MMTG!  ihre  2.  Ausfiahrt
durch.  Ziel  ist  diesmal  die 8eisera1m,  eine der  schönsten
und  bekanntestien  Landschaften  8üdtiro1s,  die  aber  nur
wenige  von  unseren  Mitgliedern  kennen.  Almen,  mit
Blumen  übersät,  und  die  steilaufragenden  Dolomiten,
geben  der  ,,Seiseralm"  das  äußere  Gepräge.  Die  Fahrt+
führt  von  Landeck  über  den  Brenner  nach  der  Seiseralm.
Dort  Übernachtung  in  einem  erstklassigen  Hotel  mit  allem
Komfort,  wobei  auch  Gelegenheit  zum  unsntgeltlicben
8chwimmen  vorhanden  ist,  und  Frühstück.  Am  nächsten
Tag  von  ilori,über  Meran  und  :ReschenpaßnachLandeck.

Wegen  der  weiten  Strecke  ist  es notwendig,  daß dies-
mal  bereits  am  Samstag  um  9 Uhr  vom  Autobahnhof
abgefahren  wird.  Bitte  pünktlich  sein  und  die  Reisepässe
nicht  vergessen.

Anmeldungen  sind  unbedingt  erforderlich,  bis  spätestens
Montag,  den 4. Juli  1966  beim  Fremdenverkehrsverband
Landeck  (Verkehrsverein),  wo  auch  Auskunft  über  die
Kosten  erteilt  wird.

Bevölkerungskreisen  größtes  Vertrauen  erworben,  beson-
ders  bei  den  vielen  Frauen,  denen  sie in  förer  ,,schweren"
Eitunde  beistand.  Die  Arbeit  war  für  sie  Lebensaufgabe.

Ohne Beschäftigu4  fand man das ,,alte Waibele"-  über-
haupt  nie.  Man  fand  sie im Sommer  bei 8chönwetter  im
Wald  beim  Beerenpfiücken,  oder  Sühwämme  sammeln,
bei  schleföter  Witterung  überhäuften  sie die Frauen  der
Gemeinde  (und  dies  vor  allem  in  den  Wintermonaten)
mit  allen  möglichen  Strickarbeiten.

Arbeiten  machte  der  guten  Frau  8paß.  8ie  arbeitete
gerne,  half  gerne,  wo  sie helfen  konnte,  und  dies  bis  zu
ihrer  schweren  Krankheit.  Bis  ins  hohe  Alter  war  sie
geist,ig  ä.ußerst  rege  und  stets  bei  bestem  Humor.

Welcher  Beliebtheit  sich  Frau  Tsohiderer  erfreute,  sah
man  bei  ihrem  Begräbnis  in  Pettneu.  'Frauen  und  Männer
aus allen  Teilen  des  Stanzertales  gaben  ihr  das  letzte
Geleit  und  die Gemeinde  Pettneu  wird  ihr  wohl  stets  ein
ehrendes  Andenken  bewahren.  -

Kraftfahrlinie  Miinchen  - St. Moxitz:  - Lugano
'DieKraftfahrlinie  Münföen-GarmisdiPartenkirdxen-Land-

edc-St.  Moritz  -Lugano  (Gemeinsd'iaftsverkehr  der  österr.,
deutsd'ien  und  saiweizeris*eri  Postverwaltung)  wird  im  Sommer
1966 vom  1. Juli bis 15. September nafö folgendem Fahrplan
betrieben:

7. 00  ab  Mün*en  Elisenstr.  an  20.45
8. 55 Garmisdi  Partenkir*en  Postamt  18.55

10. 45  ImstPostamt  17.15
11. 16  Lande&  Stadt  ' 16.25
11. 4.1 ' Riea  Postait  16.00
12. 00  Pfuhds  Postamt  15.41
15.25  an  St. Moritz  Pdstamt  12.50
19.30  an  Lu:and  ab  8.10

Weitere  Haltestellen  sibhe Fahrplan  iin  Ari'itl.  Osterr.  Kurs-
buch.

Diese  Kraftfahrlinie  füetet @ühstige Fahrtmögli*keiten  aus
dem Berei*  Land=&  ha*  St. Moritz,  ah den Comosee,  ins
Tessin  sovie  audx nadi  M(ih*ön.  DÄb Kurse  der Linie  Mtin-
dien-St.  Moritz-Lugano  baberi  in Lande&  Ansdxluß  in das
Paznauntal,  nadx Serfaus4  hadi  Nauders-Mals  und umgekehrt
sowie  Bahnans*luß  aus RifötunB Vorariberg  und umgekehrt.
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Wiedez  ein  Toter  auf  unseren  Straßen

Am  23. Juni  fuhr  der 26-jährige  Bäckergehilfe  Ernst

BueB aus Wenns  im Pitztal  mit  einem  Auto,  in dem er

noch  die 43-jährige  Gattin  des ehemaligen  Amtsarztes  aus

Imsti,  Frau  Maria  Nössing,  mitführte,  von  L%ndeck  in

Richtung  8amnaun.  Bei  dör Umfahrung  von  Pfunds  kam

Bues aus bisher  unbekannter  Ursache  zu  weit  auf  den

rechtien  Fahrbahnrand  und  stieß mit  dem Fahrzeug  au+)
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ein dort  befindliches  Brückengeländer.  Bei diesem  Unfall

wurd  &ies  unbestimmten  Grades  und  Maria  Nössing

lebensgefährlich  verletizt.  Beide  wurden  mit  einem  Wagen

der Landecker  Biettung  in die Unfallstation  des  Kran-

kenhauses  Zams  gebraüht.  Frau  Nössing  starb  jedoch  noch

wförend  der Fahrt  an den Folgen  ihrer  schweren  Ver-

letzungen.
Das Fahrzeug  wurde  total  beschädigt.

TTnfn11hn*nz  vom  19. bis  26. Juni

In  der Woche  vom  19. bis 26. Juni  1966 ereigneten

sich in unserem  Bezirk  7 Verkehrsunfälle,  die  der  Gen-

darmerie  gemeldet  wurden.  Bei sechs Unfülen  wurde  le-

diglich  Bleühschaden  registrierti.  Eine  Person  entzog  siüh

durch  Flucht  der Verantwortung.  Eine  an und für  sich

erfreuliche  Unfallbilanz,  wenn  der  oben  angeführt,e  Unfall

bei  Pfunds  - die einzigen  Verletizten  innerhalb  einer  Woehe  -

niOht  gewesei'i  wäre.  Alkoholmißbrauch  lag  in  keinem

Falle  vor.

8l11mpn«rhmnrkwp*t%(iwwrh  1Q66

In  Zusammenarbeit  mit  der  Landeslandwirtsühafts-

kammer  Tirol  wird  aueh  heuer  wieder  der  Blumenschmuck-

wettbewerb  durchgeführt,.  Der  Aufruf,  sich am  Blumen-

schmuckwettbewerb  zu beteiligei'i  richtet  sifö  an alle  Ge-

meindebürger,  die  den  Blumenschmuck  als  besonderes

Hobby  auserkoren  haben  und  damit  unsere  fStadt  noch

schöner  und  prächtiger  gestalten  wol1en.  Unter  dem Motto

,,Wir  suchen  das schönste  Haus"  soll  dieser  heurige  Blu-

mensühmuckwettbewerb  durchgeführt  werden,  der  sich

wiederum  - wie  alle Jahre  - in drei  Gruppen  teilt,  in

bäuerliche  Anwesen,  in Privathäuser  und schließlieh  in

Gewerbe-  bezw.  Fremdenverkehrsbetriebe  gliedert.  Jede

dieser  drei  Gruppen  wird  gesondert  behandelt  und  eventuelI

prämxiert.

In  den  letzten  Jahren  haben  sich  an die 160 Gemeinden

Tirols  für  einen  BIumenschmuckwettbewerb  entschieden,

und  so wollen  wir  Landecker  genauso  unser  schönstes

Haus  suchen.  Die  lobenswerte  innere  Einstellung  tausen-

der Tiroler,  die aus sich heraus  zur  eigenen  Freude  und

Erbauung  und  trotz  Mufiger  Arbeitsüberlastung  mit  da-

zu beitragen,  Haus  und  Hof,  und  damit  unser  schönes

Land  Tirol  noch  sahöner  zu gestalten,  ist erfreu1iüh  und

anerkennenswerti  und sollte  uns alle zur  Teilnal'ime  an

diesem  Blumenschmuckwettbewerb  animieren.

Für  die besten  der  Gemeinde  werden,  so wie in früherer

Zeit,  wieder  Preise  zur  Verfügung  gestellt  werden.

Hohes  Altm

jun  Donners'bag,  den 7. Juli  feiert  Frau  Theresia  Guem

aus Landet,k-Perjen,  ihren  80. Geburtstag.  Wir  gratulieren

der Jubilarin  reföt  herzilich  !

Stadtgemexnde  Landeck

Brennmittelaktion  1966

Aus gegebefüm Anlaß  wird  nochmals  darauf  verwiesen,

daß der 8chIuß  der Antragsstellung  für  die  Koblenbei-

hilfeaktion  (8iehe  auüh  unsere  Kundmachung  im Gemein-

deblatt  Nr. 25 vom  18. 6. 1966)  für  bedürftige  Rentner

und Pensionistien am Mittwoch,  den 6. Juli  1988  ist. Die

erforderlichen  Fragebögen  können  bis zu diesem  Zeitpunkt

im Zimmer 7 der 8tadtgemeinde  Landeck,  I. Stoük,  be-

hoben  werden.

B e k  a  n  n  t m  a  c h  u  n  g  

Wegen  Durchführung  einer Uferverbauung  am  links-

 seitigen  8annaufer,  im Bereich  unterhalb  der Prantauer-

Ihs'aeudplutnmgannws'ehdafatbLa8nofdoer:k,mfü': dGieenDehaume'rgvuonng ca.der3 WBeozc'hr'e»s-,
I Einbahnverkehr  am Perfienerweg,  in Richtiing  von Perjen

jzixr  Burschlbrücke,  angeordnet.  Ausgenommen  hievon  sind

lediglich  die an. dieser  Baustelle  eingesetzten  LKW.

Die  Bevölkerung  wird  um  Verständnis  für  diese unsr-

lässlA:'he  Maßna.hme  ersucht.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

nv*fütl,.iJiaffüirg  abr  Steinseehiitte

Die Steinseehütt,e ist, ab 8amstag,  den 2. Juli  1%6  be-

wirtschaftet.Wieuns  vonder8ektion  Landeck  des  Öster-

reichen Alpenvereines  mitgeteilt  wird,  besteht  jedoch  wegen

des derzeitigen  Umhaues  der Hütte  nur  eine beschränkte

Unterkunftsmöglichkeit.

Möbel  noch  und  noch  , . .

'im Möbelhause  KOCH

Das  Haus  mit  Qualität  und  Geschmack

Filmclub  Landeck

Der  nächste  Klubabend  findet  am Dienstag,  den  ö. JÜli

1966,  20Uhr,  im KIublokal  Gasthof  Nußbaum  (Perjen)

statt.  Gestaltung  : Hubert  Walterskirchen.

nv4inr1nqgwpyqrrmm1nng  x'rsv  Landeck

DerATSV  Landeük,  hält  am Mittwoch,  den 6. Juli  1966

um 20 Uhr  im Gasthof  ,,Arlberg"  Perfuchs  seine  Grün-

dungsversammlung  aß.

Wir  erlauben  uns,  alle  Landecker  Fußball-  und  Tennis-

freunde  lieffizlichst,  einzuladen.

Dorffest  in  Strengen

Die Musikkapelle  und die Freiwillige  Feuerwehr  Strengen

halten an Samstag, den 9. und am Sonntag, den IO. Juli  in

Strengen (füim S%ewerk)  unter  der Mitwirkung  der Musik-

kapellen  VOII Pians, Grins  und Schnann ein Dorffest  ab. Für

Speisen rind Getränke  ist  bestens gesorgt.

Programm: Samstag, 9. fitli:  ab 19.30  Uhr  Einzug  der

Gastkapellen,  Konzerte  und Tanz.

Sonntag, den IO. JuLi:
13 Uhr  Empfang  der Musikkapellen.

Zum  Tanz  spielen  die ,,St.-Antoner  Buabn".

S'V Reutte  I - ff  Zams  16  :O

Eiiie  empfindliföe  Niederlage  mußten  die Zarrimer  im  letzten

Spiel  der Friihjahrsmeistersdiaft  gegen den Liganeuling  aus  dem

Außerfern  hinnehmen.  Die Reuttener  konnten  eine  iiberrp-

sd'iena starke  Mannsd'iaft  aufs Feld bringen  und so ist ihr  ver-

hfünismäßig  guter  Tabellenplatz  ein großer  Erfolg  na6  dem

gegffiakten Wiederaufstieg  von  der  Oberinntalerliga  in  die
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Ab  Freitag,j.  Juli,  spielt  jeden  Abend  unseve  neue
Hauskapelle,  das Spitzentrio  :

Die  A!b'ounds  Fam.  Karl  Graber
Wir  freuen  uns auf  Ihren  Besuüh!

Hotel
Gebietsliga  West.  Der  SV  Zams  mußte  einmal  mehr  mit
einigen  Ersatzleutei'i  antreten.  Es waren  nur vier  Mann  der
Kainpfmannschaft  erschienen  und  so mußte  rnehr  als  dii
I-Iälfte  der  Reservemanns*aft  mit  nach Reutte.  Eine  Zeit-
laiig  konme  diese  stark  ersatzgesföwäföte  Mannsföaft  sogar
noch mithalten,  doch dann  übernahmen  die  Reuttener  das
Konimando  und  s*ossen  die fleißig  kämpfenden  Zammer  rich-
tiggehend  ab. Der  Schlußmann  der Zammer  bot  eine ausge-
zeichnete  Leistung.  Das Spiel  fand  füi  strömendem  Regen  statt.
Der  schwere  Boden  stellte  an alle  Akteure  große  Anforderun-
gen..

Der
biH!imgste

urbmaub

genen  Telfer  überrascht  und  erhielten  2 Treffer.  Miti  län-
gerem  8pie1ver1auf  bekamen  die  Landeüker  das  Spiel  wieder
in die Hand  und  erzielten  durch  Hille  den  Anschlußtreffe-r
2 Minuten  vor  Spielschluß.  Die  Telfer  wollten  dann  ,,Zeit-
schinden".  Der  Tormann  hielt  den  Ball  zu lange  in der
Hand,  was einen  Freiwurf  für  Landeck  zur  Folge  hatte,
den  'l'haler  gleichzeitig  mit  dem  Schlußpfiff  zum  2 :2  ver-
wandelte.  I)ie  Entsaheidung  wurde  lauti  vorheriger  Ver-
eiubarung  durch  das Los  getroffen.  Sämtliche  Spiele  wur-
den  von  8chiedsriühter  Ritzl  vom  SOI ausgezeichneti  ge-
leitet.

Landeck  - Brixlegg  6 :4

Brixlegg  - Imst  3 :2

Telfs  - Itnst

Landeck  - Telfs  2 :2
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TWV  - Landeck

Anschwimmen:  Am  vergangenen  8onntag  fa.nd  daä tra-
ditionelle  Anschwimmen  des T1VV  statit.  Trotz  der  schlech-
ten  Witterung  hatten  sich  rund  35 8chwimmerinnen  und
8chwimn:ier  zum  ersten,  offiziellen  8prung  ins  Wasssr  ein-
gefunden.

TWV-Schülerschwinimkurs  heuer  vom 25. 7.  6. 8.
Der  TWV-Laxideck  l'iält  auüh  heuer  wieder  nach  8chu1-

sc}iluß  einen  14-tägigen  unentgeltlichen  Schwimmkurs  für
8chü1er  der  Landecker  und Zammer  Schulen  ab. Kurs-
leiter  : Eichulleiter  K.  8piss  (Jugendwart).  Die  Anmeldung
kann  am  ersten  Kurstag  beim  Leiter  des Kurses  erfolgen.
Näheres  wird  reclitzeitig  bekanntgegeben.

TWV  - Landeck  Wasserbal1turniersieger  in  Telfs
Am  vergangenen  Donnerstag,  den  23. Juni  abends  fand

iri  Telfs  im  Rahmen  der  Jugendsportwoche  wie  im  Vor-
jahr  üin  Wasserballturnier  statt,  an  dem  die  Mannschaften
von  Brixlegg,  Telfs,  Imst  und  Landeck  teilnahmen.

Das erste  Spiel  bestrit,t  Landeck  gegexi  Brixlegg.  Ob-
wohl  es für  die Landecker  das  erste  8pie1  in diesem  8om-
mer  war,  präsentierten  sie den rund  IOO Zuschauern  ei-
nen  scbönen  Kampf,  ein  flüssiges  8pie1 und  gewannen
mit  6 :4  Toren  (Torschützen  : 8ai1er  Helmut  2, B:ille  Franz  1,
Kirchmair  H. 3). Anschließend  spielte  '['elfs  gegen  Imst.
Die  beiden  Mannschaften  waren  siüh  schwimmerisch  ebeu-
bürtig  - jedoch  setztie  sich  die weitaus  Mrtere  Spielfüh-
rtu'ig  der Telfer  letztlifö  durch.  Das  Spiel  endete  8 :5  füy
Telfs.  Die  beiden  Finalspiele  wtu'den  bei  Flutlicht  ausge-
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Wir  suchen  eine  tüchtige

Aushilfs  - Verkäuferin
Arbeitszeit  nach

Vereinbarung

Toni  Braun
I Lebensmittel Landeck
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tiribgen.  Zuerst föt'id  die Begegnuri4r  Brixlepg-Imst  statt,
wtilche  in den :fet;i,tenB'Iiniiten  3:2  für  Brixleggentsc}iie-
rlen  uiurde.  Dann  kam  das  allseits  mit  Spa+mung  erw'ar-
tete  Fina.le  zwisc}ien  Landeck  und  Telfs.  Im  ersten  Vicrtel
wurden  die Landcüker  durch  die  sc.]nvimmerisch  überle-

Insfölmtionen

lleht- und Krallanlügen

IU soliden Preisan

E le  k tro  u n ter  n e h m e n

AlOfS SCHuTTER
Flie!l büi Landeük - Riif D5442-82H8

Warinseriertwirdnithtvargassüax!

Re:fen

ALSCHER
Fur

Ihren
Wagen,
der

FAVORIT
von

!!tEMPER!?

LANDECK-GRAF
Telefon  290
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KRAFTFJlMRER!

Y@ffiRjlWe BEjlCHTEH

N[ISST !föERlEBEW!

Änu,  Olenst:  3. 7, t966 (nur  bei wirklichar  Dringlichkeit)

Landeck-Zams-Pians:  Dr.  Wal'vber  Stettner,  Landeck,  Innatraße,
Tel. 558, Wohnung  i  Zams, Tel. 248

St. Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haideg@er, Tel. 0544f1/4ö114,
Pfunds-Nauders  : Sprenglarzt  Dr.  Friedriüh  K  unüzicky,  Pfundg
Prutz-Ried  : Dr. Heühenberger,  8prenge1arzt  in Prutz

Nächst»  Muttsrb*ratungi  Montiag,  4. 7., 14 - 16 Uhr

Stadtapotkieka  von 10-12 '[)hr geöffnek

'r}wag-Stördfüns!  (Lbiidecik-Zams)  Rüf  210/424

Evangelicher  Gottesdienst  am Sonntag, den 3. Juli

um  IO Uhr in der Markuskirföe.

Gottesdienstoxdnung  in  der  Pfarrklrche  Landeck

Sonntag, 3. Juli: 5. Sonntag nad'i Pfingsten, 6.30 Uhr Messe
für  die Pfarrfamilie,  8.30 Uhr Messe nach Meinung, 9.30 Uhr

Pfarrgottesdienst  mit  hl. Amt, 1l Uhr Jahresmesse fiir Ernst

Röiner, 20 Uhr Messe für Josef Straudi.

Montag, 4. Juli: Hl. Udalrich, 6 Uhr Messe für Johann und
Hans Walch, 7.10 Uhr Jahresamt fiir Johann Mitterhofer  und
L Jahrcsmesse fiir  Josef Schrott.

Dienstag,  5. ]uli:  Hl. Antonius  lIaria  Zaccaria, 6 Uhr Messe

fiir Johanna Endhammer, 7.10 Uhr Messe für Julius Mucher
ririd  Sohn,  8 Uhr Messe fiir Alois und Maria Jungblut und
Kommunion  der Hauptsföüler.

hliütt»ocb,  6. ]uli:  Festfreier Tag, 6 Uhr Messe für Steffi

Grüner,  7.10 Uhr Messe für hw. H. Pfarrer  Wilhelm  Kerber,

8 Uhr  Messe für  Eltern  und Gesaiwister Hosp und Kommunion

der Volkssföüler.

Dom'terstag, 7. fitli:  Hl. Cyrillus  u. Methodius, 6 Uhr  Jahres-
messe für Peter Schindl und Messe fiir  Dr. Josef Gs*wentner,

7.10 Uhr Jahresmesse für Roman Siegele.
Freitag, 8. ]uii:  Hl. Elisabeth, Königin,  6 Uhr Messe nach.

Meinung,  7,10 Uhr Messe für Tobias Mader, 8 Uhr S6u1-

sdilußgottesdienst  der Haupts*ule  mit  Messe fiir  Dir. Eduard

Doiiiaricier,  8.45 Uiir Sd'iulsfülußgottesdienst der Vo1kss6u1c

!iloll. Jafü:esmesse fiir  Elisabefö König.

Samstag, 9. Juli: f-Ii. Maria am Samstag, 6 Uixr b,4esse fii.r
";ci'stoi'füüe  der Familie Sdineider, 7.10 Uhr 1. ,Jahresmessc für
Maria  Sterziüger  und Messe  für Heinridi  Frieden. 17 Ulir

Beicl'i;geiegcnheit,  20 Uhr Rosenkranz und Beichtgeglegenlieit.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  BruggOn

Sonrttag, 3. Juli:  5. Sonntag nadi Pfingsten, 7 Uhr Messe für

Julio Agostini,9  Uhr Amt für die Pfarrgemeinde, 19.30 Uhr
Messe fiir  Alois Kurz.

Morttag, 4. Juli:  6.45 Uhr Messe fiir  Franz Platt.

Dienstag, 5. Juli: 19.30 Uhr Jugendmesse (Mfötföen) für ver-
storbenen  Vater.

Mitttuocb,6.  Juli:  6.45Uhr  S*ulmesse fiir  Gottfried  Zangerle.

Dr»nnerstag, 7. Juli:  6.45 Uhr  Messe für Pepi Ritzer.

Freitag, 8. Juli: 6.45 Uhr Messe in besonderem Anliegen.

Samstag, 9. fidi:  6.45 Uhr Messe als Dankmesse zu Ehren
des hl. Br. Ignaz.

Gottesdienstoxdnung  in  der  Pfarr)b'che  Pexjen

Sonntag,  3. Juli: 6 Uhr Messe für Anna Pallin, 8.30 Uhr
Messe für  die Pfarrfamilie,  9.30 Uhr  Messe fiir  Luise  Wudierer

als Jahrtagamt, 20 Uhr  Messe für Ida Thönig.
Sonntag, 3. Juli: 6 Uhr Messe für Anna Pallin, 8.30 Uhr

Messe für  die Pfarrfamilie,  9.30 Uhr  Messe fiir  Luise  Wuföerer

als Ja}irtagan'it, 20 Uhr Messe für Ida Thönig.
i"vjomag,  4. Juli:  6 Uhr Messe für Anna Sdilattinger,  7.15 Uhr

Messe für  Alois  Suitner  und  Messe f. verstorbene  Eltern,  8 Uhr  

Messe für  Maria  Geiger.

Dienstag, 5. ]uli:  6 Uhr Messe für Josef Eisendle, 7.15 Uhr
Messe fiir  Marianna  Thurner,  8 Uhr  Messe für  Karl  Prantner.

Mittwocb,  6. ]u1i:  6 Uhr  Messe f. Seraphirrr  und  Rosa  Hitter,

7.15 Uhr  Messe  fiir  Emilia  Strolz,  8 Uhr  Messe  fiir  Albert

Kirsa'iner.

Dornerstag,  6. ]uli:  6 Uhr  Messe fiir  Maria  Siegele,  7.15 Uhr

Messe  für  Maria  Prantl,  8 Uhr  Messe  (Frauenmesse  jeden

Standes).

Ffreitag, 7. Juli: 6 Uhr Messe für Emma Hille, 7.15 Uhr
Messe fiir  Alois  Hütter,  8 Uhr  Messe fiir  Agnes  Auer.

Samstag,  8. ]uli:  6 Uhr  Messe na*  Meinung,  7.15 Uhr  Messe

fiir  Roman  Hainz,  8 Uhr  Messe nafö  Meinung.

J

Für  telefonisch  übermittelte  Berichte

und  Inserate  übernehmen  wir  -  wie  alle

i übrigen  Zeitungen  -

keiner[ei  Gewähr.

Zu baldigem  Eintritt  werden  gesucht  :

'l Verkäufer
"ffi Verkäuferin
'W Lehrrrmädchen  u.

j Lehvbub
Adresse  in  acir Verwaltung  des Blattes



1

DRW  juxi.  d.  Lux  im bestem  Zustand
zu verkaufen.

Fa.  Walter  Äigner,  Milüh  - Lebensmittel,  Zams

Tüchtige

Verkäuferin
Neubau  mit  ca. 2000m"  Grund  in

Landeck  zu verkaufen.

Adresse  in der Verwaltung  des Blatt,es

Setir
hübsche  Herren-Sporthemden
Pullover  - Westen  - Wäsche  - Pyjama  und

Bademäntel  in  bester  Qualität  führt

Vf  ]2«»«»- verkaufen.

Erwin  Wolf,  Landeck  PAX  - Siedlung,  Tel. 9054

Davon spreehen millionen Frauen
weil  sie auf  TRIUMPH  vertrauen.  Alle  Neu-

heuten  für  einmalige  Formgebung  im

Pi'te:h  SGS  zu vethau<ex

Pintarelli  Anton.  Landeck.  Brixnerstraße  l

für  modern  eingeriühtetes  Lebens-
mittelgescMft  nach Wattens  wird
d r i n g e n d  g e s u c h t.

Josef  Glawitsch
Wattens,  Kreuzbühel,  Tel. 0[)224-377

SpüFi SCHERl - St AnfOn ü.A.
Telefon  05446  - 334

sucM  ab  sofort  für  ganzjährig

1 selbsföndige BuchhülIenn
mit  allen  Büroarbeiten  vertraut

1 Texfilverköuferin
mit  engl. oder  franz.  Sprachkennt-
nissen.  Buchhalterin  monatl.  8 3000.-
u. Verkäuferin  monatl.  S 2!)00.-  netto.

Freie  Unterkunft  und  Teilverpflegung  im Hause.

suOhe  Tischlerlehrling
und  Gebilfen

Unterkunft  und  Verpflegung  im Hause

Bau-  und  Möbeltiscnlerei

Oskar  Jenewein
Landeük,  Tel. 717 (b. Kino)

Wir  führen  auch  weiterhin

Osfarreithisthas Haixöl. Ieitht

fllCHARD lAflOSCH
Kohlen-  und Heizölbetrieb
LANDECK-BAHNHOF
Tel.  289

Am Mittwoch,  den  6. Juli  1966

bieten  wir  Ihnen  als  besondere

Attraktion

das Show  u. Tanzquartett

Habana-Combo
Ei(imaliges  Gastspiel  !

Bitte,  beachten  Sie  unsere  Plakate

und sichern  Sie sich  rechtzeitig

die Plätze  (Eintritt  S 20.-)

Hotel  Sonne,  Landeck

8uche

HüUSgelliJlin
mit  Kochkenntnissen

(selxr  gut  bezahlte

8te11e),  Ziznmer  mit

Kalti-  und  Warm-

wasser,  Radio  etc.

Adresse  in der Verwaltung  des Blat,tes
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oWerinseriert pir«»filierl!
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RüHNEß

HOBELWARE

FIC!HTEN-  u. LÄROHF,N  - FU88-
BODENRIEMEN,  VORT)ACH-,
WAND-  u. DEC!KEN8CHALUNG,
PAIRKETTEN  INEIOHE,BUC!HE,
LÄ:RC!HE  lagernd  bei Fa.

FRANZ  ORTNER
Z i m m e r e i PRUTZ,  Tel. (fö472  - 3:j0

I

i1

'!

H

----- ------  gDanksagung

Für  die  vielen  von  Herzen  kommenden,
wohltuenden  Beweise  aufrichtiger  Anteil-
nahme  am  Heimgang  meiner  lieben
Gattin,  unserer  herzensguten  Mutter,  Frau

Josefa Traxl
geb.  Hauser

sowie  für  die  ehrende  Begleitung  zur  '

Ietzten Ruhestätte, für das viele Gebet  i
und  die  überaus  zahIreichen  Messespen-

 den  sagen  wir  auf  diesem  Wege  unseren
allerherzlichsten  Dank.

Gleichzeitig  danken  wir  auch unseremI
Gemeindearzt,  Herrn  Dr.  Koller,  für  den  i

i liebevoll  erteilten  ärztlichen  Beistand  und  '
für  die  so rasche  Hilfsbereitschaft,

Grist/Zams, am 25, 6. 1966 I

Josef Traxl
mit  Söhnen  und  Töchter

im  Namen  aller  Verwandten

« 9q4 ii

Bei  allen  beliebt

das  Banksparbuch  der  BTV!

%f%/0 können  Sie ihre  gesamte  Bekleidungi

8tricksachen,  Vorhänge,  Wolldecken  rasch  und  sau-
ber reinigenlassen  ? 4 kg nur  S 60.  -

IM NOrge-Zentrum  Ohemische  Reinigung

Landeck,  Malserstraße  68

2 Lebrlinge
dringend  gesucht.

Herren-  und  Damenfriseursalon

RUTH,  Landeck  - Tel.  9432

BLJlUPUNKT.
Autoradio

nur  von  der  Fabriksvertretung  und  8erviceste11e

RADIO  FIMBERGER

Vertrauensbeweis

315,4 Millionen  Schilling  Spareinlagen
(Steigerung  über  dem gesamtösterreichi  -
ödien  Durdischnitt)

Bank  für
Tirol  und  Vorarlberg
Aktiengesellschüf!






